
Zum fünften Mal seit 2007 präsentiert der Freiwilligen- 
Monitor Schweiz umfassende Zahlen und Fakten zur Frei
willigenarbeit in der Schweiz. Die Studie zeigt, wie und  
warum sich Personen freiwillig und unentgeltlich für andere 
Menschen einsetzen. Sie macht Veränderungen sichtbar  
und ist ein wichtiger Gradmesser für das Gemeinwohl und 
den sozialen Zusammenhalt in der Schweizer Gesell- 
schaft. Der Freiwilligen-Monitor ist zu einem unverzichtbaren 
Nachschlagewerk für alle geworden, die sich mit der  
Freiwilligenarbeit beschäftigen.

Herausgegeben wird der Freiwilligen-Monitor von der 
Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft (SGG).  
Diese setzt sich für eine aktive Zivilgesellschaft, den sozialen  
Zusammenhalt und eine lebendige Demokratiekultur  
ein. Mitträger des Freiwilligen-Monitors sind das Migros- 
Kulturprozent, die Beisheim Stiftung sowie rund  
30 Partnerorganisationen.

Die Autoren Adrian Fischer, Markus Lamprecht und  
Hanspeter Stamm arbeiten für das Sozialforschungsbüro  
Lamprecht & Stamm. Dieses führt seit 1993 wissen- 
schaftliche Studien und Evaluationen für Bundesämter,  
kantonale und lokale Stellen sowie öffentliche und  
private Organisationen durch. 

http://www.sgg-ssup.ch
https://www.lssfb.ch
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